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Kreisklasse Jungen 19

TTC Staatsforsten : DJK TuS Bösel II 
Freitag, 05.04.2024, 18:15 Uhr

TTC Staatsforsten und DJK TuS Bösel II schenkten sich 
nichts

Nach rund 2 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Kreisklasse Jungen 19 entführten die
Gäste der DJK TuS Bösel II in ihrem 8. Saisonspiel beim 7:7 einen Punkt aus dem
Mannschaftskampf beim TTC Staatsforsten. Die Gastgeber profitierten dabei von einem stark
aufspielenden Steffen Henke, der seine Partien allesamt gewann. Das letzte Match des
Mannschaftskampfes gewann Magnus Grale. Nach dieser nicht in Sollstärke erzielten Punkteteilung
haben die Spieler vom TTC Staatsforsten um die Nummer 1 Steffen Henke nun 9 Pluspunkte in der
Tabelle.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am
Nachbartisch zu Ende. Henke / Görlich gewannen gegen Behne / Kenter mit 3:2. Leider musste der
TTC Staatsforsten nachfolgend das Doppel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an die
DJK TuS Bösel II. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Steffen Henke gelang es, Magnus Grale im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-
Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Eine kleine Chance gab es durchaus,
als Jannes Görlich wenig später die Begegnung mit 1:3 gegen Erik Behne abgab und eine
Niederlage kassierte. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Max Pieper beim letztendlich
klaren 0:3 gegen Felix Kenter. Da war final wirklich nichts zu holen. Einen kampflosen Sieg
verbuchte nachfolgend Conrad Oltmann, da der TTC Staatsforsten unvollständig angetreten war. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC Staatsforsten und der DJK TuS Bösel II. Kurz
musste er zittern, aber letztlich war Steffen Henke bei seinem 3:1 gegen Erik Behne doch überlegen.
Jannes Görlich war in der Partie gegen Magnus Grale nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-
Erfolg durchs Ziel. Max Pieper konnte im Spiel gegen Conrad Oltmann einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden
Vierer zeigte ein 5:4. Leider musste der TTC Staatsforsten wenig später das folgende Einzel
kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an die DJK TuS Bösel II. Die gewinnbringende
Taktik fehlte Max Pieper bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Erik Behne von Beginn an. Die
richtige Taktik hatte Steffen Henke beim folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Conrad Oltmann ab
dem ersten Ballwechsel. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Jannes Görlich im
Anschluss gegen Felix Kenter. Das war ein souveräner Sieg. Einen kampflosen Sieg verbuchte
derweil Magnus Grale, da der TTC Staatsforsten unvollständig angetreten war. Mit dem 7:7 mussten
letztlich beide Mannschaften leben.

Nach diesem Unentschieden des TTC Staatsforsten geht es nun im nächsten Spiel am 12.04.2024
gegen den VfL Löningen, während die DJK TuS Bösel II am 09.04.2024 gegen den VfL Löningen
antritt.

 Statistik:
 TTC Staatsforsten

Doppel: Henke / Görlich 1:0, Pieper / nicht anwesend 0:1 
Einzel: S. Henke 3:0, J. Görlich 2:1, M. Pieper 1:2 
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 DJK TuS Bösel II
Doppel: Behne / Kenter 0:1, Grale / Oltmann 1:0 
Einzel: E. Behne 2:1, M. Grale 1:2, C. Oltmann 1:2, F. Kenter 2:1


